
Große Werthe in

Fenster Screens und Sereen Thüren.
Die einzige Sorte, die wir verkaufen, sind die, welche den Käu-

fer zufrieden stellen.

Ausdehnbare Fenster ScreenS, IS bis 34 Cents.

Screen Thüren?Alle Größen, mit vollständiger Ausrüstung, zu
ggc bis tz 1.49.

0

Reuer Laden,

I. H. Ladwig. 310 Lackatvanna Ave.

Stlverstonr,
Augenlicht Spezialist,

Stabllr, sei, >BB5,

Silderstone'S Optische» Parlor,

Wm. Trostel,

deutscher Metzger
INS Jackson Stra?,

«denso alle «oK-n frilche« »od «wgepiteUei
Fleischt Rauchfleisch ».t. ».

E. Kuther»
Uhrmacher und

Juwelier,
Zweiten Stock des Coal

Exchange Gebäudes,
gegenüber dem Globe Warehouse.

Reparatur von Taschenuhren und

Miller <K Henkelmau,
Grnndeigenthnm Händler.

Aener-, Leben«- und Unfall»
Bersicherung.

Ofstce, Zimmer S7-Z8 S»rr «e»äii»e,
«ashiigt»» ««e»»e.

»Ich »?e» Dieostaa und Samstag Aden» »oo
(«ltt» T-iiph-».) Rollt

A. Conrad ä- Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
s«» Wyoming Avenue.

Geranton. Pa.
»II«» Telephon- 35«?Z i Re»e« ttk.

Zot)n Schadt,
Allgemeine llersictierung,

»I» »enter Gtraße.

dem bewährten, deutschen HausmittelsIn allcn

F.Ad.RichterkCo.

Stadt und Connty.

keine Aenderung In dem von un» publi-
jirten Resultat der vorletzten Samstag
abgehaltenen Primärwahl ergeben.

schon ihnen nicht so viel zugestanden
wurde, als sie verlangten.

Eine Erie Lokomotive sprang am

Abhang hinab, wobei der Tender demo-
»rl ward. Der Maschinenleiter und

Heizer konnten in Zeit abspringe», um

ohne Verletzungen zu entkommen.
Die als Köchin im Hotel Jermyn

angestellte Anna McGarrey wurde
Sonntag Mittag bö» am Gesicht, Hal«
und der Brust verbrannt, als eine
Pfanne Fett überkochte und von dem
Ofen in Brand gesetzt wurde. Die
Verletzungen sind sehr schmerzlich, aber

nicht gefährlich.
Die County Commissäre beschlos-sen am Dienstag, da« Projekt einer ge-

pflasterten Landstraße durch da» Eounly
wieder aufzunehmen und werden den

Großgeschworenen im September eine
diesbezügliche Petition vorlegen. Auch
wird Sorge getragen, daß irgend welche
Opposition von seilen irgend einer Com-
panie diesmal zu nichte gemacht wird.

Zwei Kerle, die angeblich im April
zu New Dork den John G. Haye»,
Superintendent der People» Kohlen Co.,
überfielen und beraubten, sind dingsest ge-
macht worden und die Polizei ist hinter
drei anderen, die auch an dem Raub be-

theiligt waren. Haye» hat bereit« über
tl.ooo verausgabt, um die Räuber

schenuhr wurde in einem Psandladen
wieder erlangt.

Der Polizei wurden am Montag
mehrere Spitzbubenstreiche angemeldet.
William Davis von Adam« Avenue be-
trauert den Verlust eine« Fahrrades,
das er im 500 Block an Mulberry Str.
stehen ließ, auch wurden zwei Einbruchs-
versuche gemacht, nemlich in den Pari»
Suit und Cloak Laden im Leonard Ge-
bäude an Adam« Avenue, und in die
Jones Apotheke an der Ecke von AdamS
Avenue und Linden Straße; in beiden
Fällen waren aber die Einbrecher nicht
erfolgreich.

Dr. S. P. Longstreet regte in der
Montag Abend abgehaltenen Versamm-
lung der Schulbehörde das Projekt an,
daß die Schüler in den öffentlichen
Schulen einer ärztlichen Untersuchung
unterworfen werden sollten. Er gab
verschiedene Gründe an, warum die Be-
hörde einen solchen Schritt nehmen sollte
und die Angelegenheit wurde zuletzt dem

Lehrer Comite in Verbindung mit Dr.
Longstreet überwiesen, welche später da-

rüber berichten sollen. Nachdem die
ExonerationSlisten von mehreren Ward«
verlesen worden waren, nahm Jenning«
die Gelegenheit, den Assessoren den
Kümmel zu reiben, weil sie angeblich in
so nachlässiger Weise ihre Pflicht thun.
Der Anwalt wurde angewiesen, gegen
den früheren städtischen Schatzmeister
Hitchock vorzugehen, dem von der Be-
hörde etwa <1,500 zugeschrieben worden
sind, die er angeblich ungesetzlich al«
Rabatt behielt.

»W- Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Frev. SIS Pine Str.

Der jährliche Ausflug der ev. luth.
Zion» Gemeinde und Sonntag»schule
findet am IS.Juli nach Mountain Park
statt, worüber wir noch nähere» berich-
ten werden.

Der republikanische StaatSkon-
vent nominirte gestern solgende» Ticket:
Richter der Supreme Eourt, Robert
MoschziSkeo von Philadelphia; Gene-
ral-Auditor, Senator A. E. Sissoo von
Erie; Schatzmeister, Jeremiah A. Sto-
ber von Lancaster.?ln den gefaßten
Beschlüssen wird der gewöhnliche
Schwindel breilgetreten.

Die neunte Ward wird also kein
neue» Schulhau» al« Ersatz sür No. 33
erhalten, da der eixzige vorhandene
Bauplatz an der Ecke von Madison Ave-
nue und Gidson Straße vom Verkaufe
zurückgezogen worden ist. Die Nach-
barn wollen kein Schulhau» in ihrer
Nähr.

Die Anzahl der Geburten dahier
im Monat Mai betrug 400, gegenüber

175 für den gleichen Monat im Vor-
jahre. Todesfälle ereigneten sich im
Mai 156, zehn mehr wie vorige» Jahr
im selben Monat. Ansteckende Krank-
heiten waren Masern S 3, Diphtheriti»
28 und Scharlach 22 Fälle.

Die Plumber der Stadt beschäftig-
ten sich in den letzten Tagen mit Streik,
gedanken, weil angeblich die Meister ihr
Gesuch um eine Eonserenz ignorirt hat-
ten. Al» e» sich aber in einer Dienstag
abgehaltenen Versammlung ergab, daß
ein Mißverständniß herrsche, so legte sich
da» Slreikfieber wieder und heute Abend

den. um die vorliegende Frage?da« Ge-
hilfen System-zu erwägen.

John I.Brown, Präsident der
Scranton und Lake Ariel Railway Co.,
erklärte am Dienstag, daß die neue elek-
trische Bahn von Scranton nach Lake

wahrscheinlich schon in der nahen Zu-
kunst. Alle Vorarbeiten sind schon er-
ledigt und auch die nöthigen Wegerechte

Der unterlegene republikanische
Kandidat für Jury Eommissär, Char-
les A. Hall, wird heute vor Gericht den
Antrag stellen, da« Votum de« ersten
Distrikt« der 8. Ward und de« dritten
Distrikt« der 11. Ward wegen grober
Betrügereien »»«zuwerfen. Er gedenkt
auch die Wahlbeamlen, welche an den
Betrügereien belheiligt waren, gerichtlich

zu verfolgen. E« wäre von Herzen zu

nach dem Zuchlhaufe zu senden.
Mayor Von Bergen scheint ent-

schlossen zu sein, ein Nothsall Hospital

al« eine Nothwendigkeit erachtet und der

Mayor glaubt, daß e« ohne weitere
Bürde sür den Steuerzahler errichtet

ung«kosten zu tragen. Gegenwärtig ist
e« schwierig, einen passenden Platz zur
Behandlung hon ansteckenden Krankhei-
ten zu finden, da kein hiesige« Hospital
solche Fälle aufnimmt.

Manuel Herzog und seine militä-
rischen Stuten umfassen die freie An-
ziehung, welche gesehen wird in Scran-
ton'« großer Stadt, Luna Park, währ-
end der Woche beginnend Montag, den
21. Juni. Herzog'« Pferde find be-
kannt al» die meist vollständig geschulte
Truppe von Pferden >n der Welt, und
die Gelegenheit, sie in Scranton zu
sehen, wird von den Besuchern von Luna
Park gewürdigt werden. Sech» präch-
tige schwarze Stuten umfassen diese
Truppe und ihre Manöver, Märsche,

Nachm. und S Abend», beginnend näch-
sten Montag, wenn da« Wetter e« er-
laubt. Dare Devil Dash, der Meile-
die-Minute Aerial Cyclist, der auf einem
Fahrrad über die Leiter fährt und in der

Luft einen Sprung macht in ein Gefäß
Wasser unten, ist die freie Anziehung zu
Luna Park diese Woche, und Tausende
werden veranlaßt, sich diese, dem Tode
trotzende Vorstellung zu sehen. E« ist
unzweifelhaft die gefährlichste und wag-
halsigste von sensationellen Vorführun-
gen. Am Freitag Nacht dieser Woche
wird ein prachlvoller 575 Pony Rock
weggeschenkt werden in dem russischen
Pony Rock Contest. Jeder Frau ist e«
gestattet, in diesen großen Contest ein-

zutreten. Am Dienstag, den 22. Juni,
wird Kindertag in Luna Park abgehat-
len zum Benefiz der Spielplätze Gesell-
schaft von Scranton. Clarence Pom-
ell's Neger Minstrel« sind al« einer der

Staats - Konvent de« D. A.
Zentral - Bandes.

In der Männerchor Halle zu Erie
wurde am Samstag Morgen der zehnte
Konvent de« Zeotral-Bunde« von Penn-
sylvanien eröffnet, der ziemlich gut be-
sucht war.

Beschlüsse wurden angenommen lsür
Einführung de« deutschen Unterricht» in
den öffentlichen Schulen, gegen Local
Option und für Wald-Reservationen.
Auch wurden alle deutschen Gesangver-
eine zur Bildung von Kinderchören aus-
gesordert.

Die Berichte zeigen eine Zunahme
von zehn Zweigen und eine Gesammt-
mitgliederzahl von 18S.000.

Der Zweig PiltSburg steuerte zum
Pastoriu»denkmal tz 373.50 bei.

Der nächste Jahretkonvent wird in
Reading abgehalten.

Der Vorschlag von Dr. E. I. Hex-
amer, den Sitz de» StaalSverbande»
nach PiltSburg zu verlegen, wurde nicht
günstig ausgenommen, da der Bund in
diesem Falle Dr. Hexamer al» Vorsitzer
verloren hätte. E» bleibt daher in die-

sem Falle beim Alten und die Beamten
de» Philadelphia Zweige» verbleiben die
Staatsbeamten.

Die Beamtenwahl hatte da» folgende
Resultat:
Präsident, Dr. C. I. Hexamer.
1. Vize Präsident, Henry Detreux.

2. - " , I. B. Mayer.
3. - - Gottlieb Hammer.
4. » - Albrecht Knaule.
5. - - Otto Mose».

Prot. Sekretär, Adolph Timm.

Anwalt, P. A. Wildermuth.
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Gallonen Whiskey in dortigen Apothe-
ken sür medizinische Zwecke verkaust
worden sind. 1561 Personen haden
einer solchen Medizin bedurft. Unter
Inbetrachtziehung der Thatsache, daß
die Gesundheitsbehörde den allgemeinen

Gesundheitszustand der Stadt sür aus-
nehmend gut erklärt, giebt e» zum Den-
ken Veranlassung, daß e« in der .trocke-
nen" Stadt Jackson eine so große Anzahl
von Patienten (?!) giebt, denen zur
?Herstellung ihrer Gesundheit" ,WhiS-

Jn Buffalo, N. 1., tagt augenblick-

lich die jährliche Eonserenz de» New
Jork Distrikt» der deutschen evangeli-
schen Synode von Nordamerika, der

auch Pastor Dr. I. Pister au« Cincin-
nati, der Präses der Generalsynode,
beiwohnt. In sei em Jahresbericht be-

handelt er eingehend die sür und gegen
Prohibition tobenden Kämpfe und sagt
in dem betreffenden Passu» darüber
wörtlich folgende» : »Die Mäßigkeit ist

Christen da» Wort reden, für die wir
eintreten, die wir empfehlen wollen. Da-
mit ist aber nicht gesagt, daß e» un» zu-
steht, von der Kanzel herab in dem je-
weiligen Prohibition»sturm mitzuwü-
then. In unsern Kirchen sollen jene

Pauken nicht gehört werden, welche da«

Heil der Welt in der Prohibition suchen.

sie auffordern, ein nüchterne« Leben zu
führen, aber e« ist gegen die Schrift,
wenn ich Jemand zwingen will, diese»

setzgeber."

In New Jork starb Jacob M.
Gordia, ein bekannter Schriftsteller.

Bei dem Erdbeben, von dem, wie
bereit« berichtet, mehrere Städte und

Ortschaften im südlichen Theil von
Frankreich heimgesucht wurden, sind
nach den letzten Berichten von 75 bi«
100 Menschen um'« Leben gekommen.
Die Zahl der Verletzten und Verwunde-
ten wird aus über 100 geschätzt.

Die Mitglieder der französischen
Fremdenlegion, deren Desertion im letz-
ten Jahre zu einer ernsten Kontroverse
zwischen Frankreich und Deutschland
Veranlassung gab, sind zu Haststrasen
von je fünf bi» zehn Jahren verurtheilt
worden. Die Verurtheilten sind Deut-
scht und hatten, nachdem sie desertirt
waren, in dem deutschen Konsulat zu
Casablanca Zuflucht gesunden. Al« sie
verhaftet werden sollten, leisteten die
deutschen Behörden dem französischen
Militär Widerstand. Da« führte zu

Frankreich. Später wurde ein sür beide
Theile gleich zufriedenstellender Au»-
gteich erzielt.

Schnitzel.
Allerlei Interessante» au» allerlei Ve»

tirt?Für Jede» etwa«.

Ein einziger Kohlkopf
verdunstet täglich in zwölf Stunden
625 Gramm Wasser.

Die Linse des Tele-
skops in Nizza, Frankreich, hat
allein 520,000 gekostet.

I» Oklahoma gibt es Na-
turellen, die bis zu 60,000,000 Ku-
biksuß Gas täglich liefern.

Rußland liefert SS Prozent der
ganzen Weltprodultion an Platin. Im
vorigen Jahre 9600 Pfund.

Gold zum Betrage von 5182,-
000,000 haben die Ver. Staaten in den

zogen.
AuS 16,000 Kilogramm

3-1000 Gramm des radioaktiven Po-
loniums.

Die Welternte an Wei-

fün" Jahre" Kilo"
gramm betragen.

Der Kohlens p e i ch er der
Gasanstalt in Tegel, v«md«n»
bürg, faßt die Ladung von 17,000
Eisenbahnwagen.

Der berühmte Natur-
forscher Brehm besaß eine
Löwin, die so gezähmt war, daß sie
oft mit ihm in einem Bett schlief.

Großbritanniens But-
tereinfuhr betrug letztes Jahr
5117,197.485. wovon nur Z1,040,612

?wa I.SW.oÄ.ooo^^'"^

Zeit auf 287,'«>0.'000

betrugen im Jahre 1900 in Deutsch-
land im Ganzen rund 52,210,000,000,
in Großbritannien rund 5908,000,000,

Durch einen Kontrakt,
welchen die Wells Fargo Expreß Com-

hat die erstere Gesellschaft thaisächlich

ren erlangt.
Der Unterhalt der Ka-

narienvögel, welche in den Ver.

57,500,000 im Jahre geschätzt. Nach

lich hier an 5,000,000 solcher Bogel,

men im Werthe von 51.25 frißt.
Die Zahl der Befchäf-

Jahre 1906 in England über 4 Pro-
zent. in Deutschland 1 Prozent. Im
September 1908 waren die entspre-
chenden Zahlen in Deutschland 2.7
Prozent, in England 9.4 Prozent.

werden Quantitäten dieses Landespro-
duktes nach England verschifft. Die
geringe Nachfrage nach dem Stapel im

mens eines Bertreters von Texas an-
statt des letzteren Staates Tennessee
genannt worden war, hat auf Protest
des betreffenden Kongreß-Mitgliedes
eine neue Auflage des Adreßbuches ge-
druckt werden müssen.

Deutschlands Ausfuhr
bezifferte sich im Jahre 1908 auf
einem Gesammtwerth von 6,398,500,-
000 Mark. Davon entfielen auf den
Export nach Großbritannien 997,500,-
000, Oesterreich-Ungarn 736,750,000,
Ver. Staaten 505.M0.000, Nieder-
lande 45Z.750.000. Frankreich 438,-
000,000 und Rußland 434,500,000
Mark.

Ausländer in der Zahl von
19,328 haben im verwichenen Jahre
Japan bereist. ES waren dies 1440
DeNiger als im Jahre 1907. Von den
Reisenden im Jahre 1908 waren 6844
Chinesen. 3431 Engländer, 2918
Amerikaner, 2766 Koreaner, 1332
Russen. 926 Deutsche, 507 Franzosen,
88 Italiener, 71 Jndier, 7V Oester-
reicher, SS Portugiesen, SS Holländer,
48 Spanier, 41 Norweger, je ZS
Schweizer und Schweden, 33 Dänen,
30 Belgier, 20 Siamesen und 23 Per-sonen anderer. Staatsangehörigkeit.
Den Rückgang der Zahl der Reisenden
schreibt man zum Theil dem alle
Länder der Welt drückenden Wirth-
schastiichen* Tiefstand zu.'

nutzten Laden de» Nat Thompson an

Providence Road am Dienstag ausbrach,
richtete einen Schaden von mehreren
hundert Dollar« an, ehe ihn die alar-
mirte Feuerwehr bewältige» konnte.

Die Luther Liga der ev. luth. St.
Paul'» Gemeinde wird am Abend de«
2S. Juni an der Ecke von Providence
Road und Philo Straße ein Gartenfest

Geo. W.jWeiland von Nord Wash-
ington Avenue, der bekannte Hvlzhänd-
ler, der sich nach San Jose, Cal., bege-
ben hatte, um einen Mann namen» I.
W. Morrill wegen Schwindelei verhas.
ten zu lassen, wurde Freitag dortselbst
aus die Anklage von Morrill verhaftet,
weil er 540.000 werth Aktien einer Berg
werk» Gesellschaft unterschlagen haben
soll. Weiland mußte die Nacht im Ge-

nachdem er 5 10,U00 Bürgschaft gestellt
halte.

Nachdem die Polizei am Sonnlag
Morgen per Telephon denachrichligl
worden war, daß zwei verdächtige Kerle
sich in der Nachbarschaft von Brick Ave-
nue herumtrieben, begab sie sich zur
Stelle und bemerkte, wie einer derselben
ein große« Stück au« dem Fenstergla«
de« Laden» von John Murphy an

Brick Avenue und Warren Straße her-
ausschnitt. Hierauf wollte man die
zwei Einbrecher verhaften, aber einer
konnte enlfliehen und nur Henry Cas-
ferly von diesem Sladltheil wurde ding-

fest gemacht, später verhört und dann

sür ein gerichtliche» Erscheinen gehalten.

Liberaler Richter.
Richter Finn im New Jork Essex

Market.Polizeigericht, sprach sechs Ar-
beiter, die mit einem Wirth angeblich bei
einem harmlosen Pokerspielchen Über-

rascht und verhaftet worden waren, frei,
indem er in seiner Entscheidung unter
anderem solgende» sagte: »Die un-
sinnige Verfolgung der Massen wird

schließlich zum Heranwachsen einer Rasse
von Idioten führen. Der arme Mann
dieser Stadt hat keine Rechte mehr ; er

arbeitel fech» Tage in der Woche, wird
am Sonntag dreimal in die Kirche ge-
trieben, und wenn er e» sich einmal er-
laubt, irgend wohin zu gehen, wo er ein
wenig Abwechselung zu finden hofft
und wo er sür seinen Sitz nicht» zu
bezahlen hat, bewachl die Polizei jede
seiner Bewegungen. Die Armen die-
ser Sladt sind gesetzliebende Bürger
und ich muß aus'« schärfste die Taktik
verurlheilen, die ihnen jede Art von

harmlosen Sport raubt."

Die Enthüllung de« in der bekann-
ten Schweizer Kolonie Highland, Jll.,

dem Dichter de» ?Sempacher Liede»",

Heinrich Bvßhard, errichteten Denkmal»
sand letzten Sonntag statt. Der ein-
druck«vollen Feier wohnten von St.
Loui« allein über 1000 Personen bei,

die am Morgen in zwei Extrazügen nach
Highland gefahren waren. Vor der

eigentlichen Denkmalweihe wurde eine
kurze Feier am Grabe de« Dichter» ab-

gehalten, bei welcher Pastor John I.
Meyer au« St. Loui» eine kurze Ge-
dächtnißrede hielt. Die Schweizer Ver-
eine schmückten da» Grab mit Blumen
und Kränzen, uud mit einem Chorlied
sand dieser Theil der Feier seinen Ab-
schwß.

von Veter«b»rg.

Herr William Hoffmann, Schul-
rath von der 10. Ward, ist am Dienstag
vom Mayor al» Seitenweginspektor er-

nannt worden und trat sofort seine
Stell« an. Da» Salair beträgt tz«4o
da» Jahr.

Heute, gegen Abend, ist eine Eon-
nenfinsterniß.
Die feinsten Druckarbeiten der Stadt,
Liefen die Office de» .Wochenblatt.'

Eine Eichel
st..mm.n^..gepflanzt As. "Uw.

Dritte National Bank,
«apital »S«0,««v. Ueberschuß (derdient)

Organifirt 187S.
Bereinigten Staaten Depositum

Das Thal abwärt«.
Taylor. Ein uabekannier AuSlän.

, der wurde am Montag in der Pyne Ze-
che durch einen Kohleafall so schwer ver-
letzt, daß er bald daraus in seinem Kost-

, Hause starb. Etwa« verspätet möchten
wir über da» FrühjahrSschicßen de» Wil-
helm Tell Schützen Club berichten, daß
e» vom schönsten Wetter begünstigt war.

, Herr John Schild (Carpenier) hatte für
' den zweitbesten Schuß einen Prei» ge-

stiftet, den Herr John Ott, Assistent
Vormann an der Pyne, gewann. Jubel
erregte die Treffsicherheit der ?Allen
denn die Herren John Weidel und Cas-
par Ott gehörten mit zu den gewandte»
sten Schützen. Schreiber diese» war
nicht so glücklich, denn seine Schüsse
gingen meisten» in» Blaue.-Herr Ca»,
par Tannler und Pastor Fetzer wohnten
letzte Woche der Kirchen-Konserenz in
New ?)ork bei; ersterer ist bereit» wieder
zurückgekehrt, während letzterer einen
Äesuch bei seinen Eltern in Ohio macht.

Herr Christ Fischer ließ sich kürzlich
durch Carpenler Schild einen Stand zur
Ausnahme von Pholographieen errichten
und wird in seinem .Studio" alle die-
jenigen bedienen, die ein getreue« Eben-
bild zu haben wünschen. Carpenter
John Schild gedenkt sein Eigenthum zu
»erkaufen und wird dann vielleicht zur
Heilung seine« Asthmaleidens nach den
Berner Bergen in der Schweiz zurück-
kehren. Herr Caspar Fahner hat sein
Heim durch John Schild gründlich reno-
viere» lassen und ist mit der Arbeit zu-
frieden. Der Schweizer Männerchor
trifft Vorbereitungen für ein Pic Nie
am ü Juli, welche« in einem Wäldchen
der Nachbarschaft abgehalten wird und,
wie alle Festlichkeiten diese« strebsamen
Verein«, sich eine« zahlreichen Besuche»
ersreuen wird, wenn da« Wetter günstig
ist, wa« zu hoffen wäre.

Zu Duryea wurde Montag Abend
Peter Saracht durch mehrere Messer-
stiche schwer verwundet, die ihm George
Monser al« Folge eine» Wortwechsels
beibrachte. Der Verwundete liegt im
Hospital, sein Angreifer entfloh.

Der D. <d H. Bremser Clarence
Hollenback von Old Forge wurde Mon-
tag Vormiltaq bei der Langcliff Kreuz-
ung zu Aooca geiödiet, al» er von sei-
nem Zug und direkt vor einen auf den
anderen Geleise sprang. Der Getödlete
war '-'S Jahre alt und erst vor Monal«-
frist verheiralhel.

Hugh McGraw von Minooka

von einem Frachlzuge getroffen und her»
abgestoßen, eine Höhe von S 0 Fuß fal-
lend. Da» Schlüsselbein wurde ihm

Abend im Staat Hospital starb.
Einbrecher besuchten früh Dienstag

Morgen die Wohnung de» Joseph Som-
mer« zu Old Forge und erlangten al»

Beute N»o in Baargeld, einen Dia-

rauf er die Familie alarmirte, aber mitt-
lerweile halten sich die Einbrecher nach der
Richtung von Austin Height« gewandt
und unsichtbar gemacht.

Deutsche Briefliste.

B. Ahnenberg, I. O. Beyer,

FrlCalhariaeMiller, W. C. Sieben«, >
Henry und Maria Subert,
Herbert Wildrich, E. R. Weikel,

Nathan Weinstein.

Ein Mädchen, da» am Donnerstag
Abend den wöchentlichen Tänzen in der
Harmonie Halle an Grove Straße bei-
wohnte, wurde um halb 11 Uhr aus dem
Heimweg von drei unbekannten Kerles
an einer duntlen Stelle im Laurel Hill
Park überfallen und nur die Thatsache,
daß e» tüchtig um Beistand rief und da-
durch mehrere Männer zur Stelle lock-
te, ist e» zu verdanken, daß die drei
Wüstlinge ihren Zweck nicht erreichten.


